
Der Werkdirektor ist dafür verantwortlich, daß mit Hilfe 
des zwischen ihm und der Betriebsgewerkschaftsleitung 
abgeschlossenen Betriebskollektiwertrages auf der Grund­
lage aufgeschlüsselter Pläne das gesamte Werkkollektiv in 
die Lösung der Aufgaben einbezogen wird.

Er organisiert durch klare Abgrenzung der Aufgaben 
und Verantwortungsbereiche die Aufschlüsselung der 
staatlichen Aufgaben, lenkt sie in Verbindung mit der 
Durchführung von Rechenschaftslegungen und den Bericht­
erstattungen im Rahmen des Betriebskollektivvertrages.

Der Werkdirektor ist für die Qualifizierung der Werk­
tätigen entsprechend der Perspektive der Produktion ver­
antwortlich.

f) Die Wirtschaftsräte der Bezirke

Die Wirtschaftsräte der Bezirke sind Organe des Volks­
wirtschaftsrates zur Leitung und Planung der bezirksgelei­
teten Industrie. Sie sind dem Volkswirtschaftsrat verant­
wortlich und rechenschaftspflichtig. In ihrer Arbeit gehen 
sie von den Beschlüssen der Partei der Arbeiterklasse, der 
Regierung der DDR und Weisungen des Vorsitzenden des 
Volkswirtschaftsrates aus.

Die Wirtschaftsräte der Bezirke sind entsprechend den 
ihnen vom Volkswirtschaftsrat nach Zweigen übergebenen 
staatlichen Aufgaben, Direktiven und Orientierungsziffern 
für die Ausarbeitung und Erfüllung der Jahreswirtschafts­
pläne der bezirksgeleiteten Industrie und für die Erfüllung 
der Aufgaben entsprechend dem Bezirksversorgungsplan 
verantwortlich.

Zur Erreichung des höchsten Nutzeffektes in der wirt­
schaftlichen Tätigkeit und zur schnelleren Erschließung der 
vorhandenen Reserven ist in der bezirksgeleiteten Indu­
strie die Leitung nach dem Produktionsprinzip durchzu­
setzen.

Im Mittelpunkt der Tätigkeit der Wirtschaftsräte der 
Bezirke steht
— die rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität mit Hilfe 

des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, die Ratio­
nalisierung der Produktion sowie die ständige Verbes­
serung der Qualität der Erzeugnisse,
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